
   
 

 

 

 

 
 

 

YBBS STELLT WEICHEN FÜR SPITZENSPIEL 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weiter auf der  

Erfolgsspur. Auf 

dem holprigen 

Rasen in 

Markersdorf  war 

es ein Luxus, das 

Spielgerät kurz 

aus den Augen zu 

lassen. Fabian 

Schadenhofer und 

seine Team- 

kollegen des ASK 

Ybbs verloren vor 

allem das Ziel 

„Sieg“ nicht aus 

den Augen und 

gewannen knapp 

mit 1:0. 

       Foto: Maurer 

 
 

  
 

NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  33/2008 
 



 

KRÄFTEMESSEN DER SPITZENREITER 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. KARLSTETTEN 11 8 0 3 22 18 24 

2. ASK YBBS 11 7 2 2 24   7 23 
3. KILB 11 7 2 2 28 12 23 

4. GREIN 10 6 2 2 20 12 20 

5. MELK 11 6 2 3 19 15 20 

6. ROHRBACH 11 6 1 4 20 12 19 

7. KEMATEN 11 5 3 3 17 12 18 

8. MAUER 11 4 2 5 16 17 14 

9. BLINDENMARKT 11 3 3 5 12 18 12 

10. MARKERSDORF 11 3 2 6 15 21 11 

11. NEULENGBACH 11 3 1 7 18 24 10 

12. WINKLARN 11 2 3 6 13 21   9 

13. WILHELMSBURG 11 3 0 8 17 42   9 

14. LOOSDORF 10 1 1 8 15 25   4  

TABELLE  U23 GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ROHRBACH 11 10 1 0 51 15 31 

2. KARLSTETTEN 11   7 3 1 27 13 24 

3. GREIN 10   7 0 3 38 12 21 

4. KILB 11   5 3 3 28 17 17 

5. MARKERSDORF 11   4 3 4 15 21 14 

6. ASK YBBS 11   4 3 4 20 22 13 
7. KEMATEN 11   4 0 7 17 23 12 

8. NEULENGBACH 11   3 4 4 20 30 12 

9. BLINDENMARKT 11   3 4 4 19 14 11 

10. MELK 11   3 4 4 21 23 11 

11. LOOSDORF 10   3 1 6 19 38 10 

12. WINKLARN 11   2 4 5 16 28   8 

13. MAUER 11   1 5 5  7 22   5 

14. WILHELMSBURG 11   1 3 7 11 31   4  

 
Ergebnisse der 11. Runde: Markersdorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:1 (U23: 2:1),  Grein – Wilhelmsburg 2:1 

(U23: 7:0), Winklarn – Neulengbach 2:1 (U23: 3:3), Melk – Mauer 1:0 (U23: 6:0), Kilb – Loosdorf 3:2 (U23: 7:1), 

Blindenmarkt – Kematen 1:3 (U23: 0:1), Karlstetten – Rohrbach 2:1 (U23: 3:3). 

 

Die nächste Runde:  Freitag, 19.30 Uhr: Mauer - Kematen. 20 Uhr: 
Rohrbach - Melk. SAMSTAG, 14 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – 
Karlstetten, Blindenmarkt – Wilhelmsburg. 16 Uhr: Neulengbach – 

Markersdorf. SONNTAG, 14 Uhr: Loosdorf – Winklarn, Grein – Kilb. 
 

SPONSORING 
 

Die Patronanz beim Spitzenspiel gegen 

Tabellenführer Karlstetten (Anpfiff: Samstag, 

14 Uhr) übernimmt die Firma Polybau 

Amstetten. 
 

 

VORSCHAU 
 

Eine bessere Konstellation hätte sich der ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs vor dem letzten Heimspiel der 

Herbstsaison nicht wünschen können. Es kommt 

zum mit Spannung erwarteten Duell des Tabellen- 

zweiten Ybbs gegen den Tabellenführer Karlstetten. 

Nach dem 1:0-Sieg gegen Markersdorf brennen die 

Kicker von Trainer Edi Brandstetter darauf, den 

Absteiger aus der 2. Landesliga West vom Thron zu 

stoßen. Dass dieses Unterfangen nicht einfach 

werden wird, ist klar. Immerhin feierten die 

Karlstettner bereits acht Saisonsiege, vier davon 

auswärts. Der ASK Ybbs ist sich seiner Verant- 

wortung bewusst und will dem Heimpublikum zum 

Abschluss noch einmal ein tolles Spiel bieten. Vor 

allem gilt es auch die imposante Heimserie von 24 

Spielen (18 Siege, 6 Remis/Torverhältnis: 63:13) 

ohne Niederlage zu verteidigen. In diesem 

Spitzenspiel kommt es auch zum Aufeinandertreffen 

der beiden Topscorer der Gebietsliga West. Sowohl 

der Ybbser Goalgetter Manuel Rosenegger als auch 

der Karlstettner Patrik Holomek brachten es bis dato 

auf elf Saisontreffer. Zudem sollten Christian Haabs 

und Bernhard Elser wieder fit sein. 

 

 

 

Den Matchball beim letzten Heimspiel des 

ASK Bau Pöchhacker im Jahr 2009 spendet 

die Raiffeisenbank Amstetten-Ybbs. 
 

 



 

MANUEL ROSENEGGER TRAF MIT „KÖPFCHEN“ 
 

SC MARKERSDORF – ASK BAU 
PÖCHHACKER YBBS 0:1 (0:1). 
  
Ein Kopfballtor des kleinesten Spielers am Feld 

entschied diese Partie - und das, obwohl Markersdorf 

danke ihrer "Riegeln" sicherlich eine der 

kopfballstärksten Mannschaften in der Gebietsliga 

West ist. 45 Minuten lang sahen die zahlreich 

mitgereisten Ybbser Fans eine gut spielende Ybbser 

Mannschaft. Aus einer gesicherten Defensive heraus, 

wartete man geduldig auf die Chancen. Und gleich die 

erste gute davon wurde genutzt. Matthias Haabs 

schupfte das Leder in den Lauf von Markus 
Haubenberger, dessen gute Flanke der freistehende 

Manuel Rosenegger per Kopf gegen die 

Laufrichtung des Tormanns verwertete. Danach 

kontrollierte Ybbs das Spiel. Markersdorf wurde zwar 

aus Standards gefährlich, aber ASK-Goalie 

Christoph Eisenbauer war ein sicherer Rückhalt. Im 

Gegenzug hatte es Manuel Rosenegger noch zwei Mal 

am Fuß, die Führung auszubauen. Beide Male leistete 

Markus Haubenberger die Vorarbeit, doch beide Male 

scheiterte Rosi. 
 

 
 

Durchgebissen. Trotz einer schweren Erkältung zeigte der Ybbser 

Defensivspieler Matthias Haabs (r.) gegen Markersdorf als „Sechser“ vor 

der Abwehr eine ansprechende Leistung und leitete zudem den 

Siegestreffer ein.                                                                       Foto: Maurer 

Zwei Mal gab es auch noch Toralarm in Hälfte eins. Zunächst auf Seiten der Gastgeber. Nach einem Freistoß von der Seite 

war das Leder im Tor von Eisenbauer, doch Schiedsrichter Markus Winkler sah zum Glück, dass der Markersdorfer Spieler 

den Ball mit dem Arm in das Tor beförderte. Im Gegenzug scorte ein Markersdorfer nach einem Eckball von Walter 
Fahrnberger ins eigene Netz. Doch Schiedsrichter Winkler hatte nach einem Foulspiel eines Ybbsers bereits abgepfiffen. 

So ging es mit dem 1:0 in die Pause. 
 

Nach Seitenwechsel verflachte die Partie immer mehr. Zunächst war noch Ybbs am Drücker, wollte das 2:0 erzielen und 

war auch nahe dran. Doch Torhüter Nuhanovic und Libero Dillinger konnten einen Kopfball von Michael Mayr noch 

gemeinsam auf der Linie abwehren (60.). Kurz darauf rasierte Walter Fahrnberger das Leder frei stehend am 11er nur mit 

dem Kopf (66.). Je länger allerdings das Spiel dauerte umso mehr Fehlpässe schlichen sich auf beiden Seiten ein. Ybbs 

verlegte sich aufs Kontern, Markersdorf lief an, war aber ab 20 Meter vor dem Tor der Gäste ideenlos. Nur einmal musste 

sich Christoph Eisenbauer noch richtig strecken, ansonsten bedeuteten die Bälle in den Ybbser Strafraum kaum eine echte 

Gefahr. Am Ende vergab Ybbs im Konter die vorzeitige Entscheidung, aber da ließ man gute Möglichkeit zu leichtfertig 

verstreichen. 
 

Alles in allem aber wieder drei wichtige Punkte für den ASK im Kampf um den Herbstmeistertitel. Jetzt warten noch zwei 

harte Brocken auf die Ybbser: Karlstetten und Melk. Am Samstag soll der erste bezwungen werden ... 

SC MARKERSDORF – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 0:1 (0:1). 
 
Tor: 0:1 Manuel Rosenegger (13.) 

Gelbe Karten: Bernd Dillinger (41. Foul), Hannes Kaller (58. Foul) bzw. Michael Mayr (52. Foul), Matthias 

Haabs (65. Foul), Walter Fahrnberger (88. Foul). 

Ybbs: Christoph Eisenbauer; Mario Schmid, Fabian Schadenhofer, Franz Willatschek, Christoph Eisenbauer, 

Matthias Haabs (66. Hubert Steiner), Walter Fahrnberger (88. Patrick Reithner), Michael Mayr, Patrick 

Bruckner, Markus Haubenberger, Manuel Rosenegger (92. Jürgen Zehetner). 

 

Schiedsrichter: Markus Winkler; Siegfried Franczik, Daniel Skarek. 
 

 

Hier wäre noch Platz für 

Ihre Werbung 

 

Interesse? 

0664/2401082 
 



 

YBBSER U23-RUMPFTEAM VERLOR MIT 1:2 
U23: SC MARKERSDORF – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:1 (1:0). 

 
Torfolge: 1:0 Sebastian Brandstätter (20.), 1:1 Klaus Gierer (59. Elfmeter), 2:1 Dan Ciuica (84.). 

Gelbe Karten: Gerald Gwiss (37. Foul), Manuel Renner (90. Foul) bzw. Michael Kamleitner (55. Foul). 

Gelb-Rote Karte: Gerald Gwiss (58. Kritik). 

Ybbs: Thomas Steinkellner; Daniel Hollaus, Michael Kamleitner, Johannes Riegler, Bernhard Pils, Daniel 

Holzer, Jürgen Zehetner (76. Sokol Spahiu), Ewald Gillinger, Klaus Gierer, Michael Schadenhofer, Sokol 

Spahiu (65. Christoph Aigner). 

Eine schwache Leistung der 

zugegeben stark ersatz- 

geschwächten Ybbser U23-

Mannschaft. Allerdings hatte 

man es vor allem nach dem 

1:1 in Hälfte zwei und dem 

Ausschluss bei den 

Heimischen in der Hand, 

Markersdorf den Todesstoß zu 

geben. Stattdessen taten diese 

die Markersdorfer zehn 

Minuten vor Schluss in 

numerischer Unterlegenheit. 

Bei einem Freistoß von der 

Mittelauflage ging keiner mit 

Dan Ciucia mit und der ließ 

Keeper Thomas Steinkellner 

keine Chance. Auf Ybbser 

Seite wurden leider einige gute 

Chancen sehr, sehr 

leichtsinnig vergeben. 
 

 

 

 
Wäre mehr 

möglich gewesen. 

Die Ybbser U23-

Kicker – im Bild 

links Ewald 

Gillinger – 

vergaben im 

Auswärtsspiel in 

Markersdorf zu 

viele Chancen 

und erhielten mit 

dem 1:2-

Verlusttreffer in 

der 84. Minute die 

Rechnung dafür 

präsentiert. 

     Foto: Eplinger 

NACHWUCHS-CORNER 
 

Ergebnisse:  
U15 OPO: ASK Ybbs – Oed/Zeillern 5:2 (1:1). Tore für Ybbs: Stefan Holzer (2), Michael Puppenberger, Raphael 

Reithner, Dominik Aigner.  

U14 UPO A: NSG Neumarkt/Ybbs/Blindenmarkt – Steinakirchen 1:6 (0:2). Tor für Neumarkt/Ybbs/Blindenmarkt: 

Tufan Ciplak. 

U14 UPO A:  NSG Neumarkt/Ybbs/Blindenmarkt – Ferschnitz 6:4 (2:1). Tore für Neumarkt/Ybbs/Blindenmarkt: 

Stefan Holzer (4), Jonathan Brunbauer, Manuel Ramsauer. 
U12 MPO A: ASK Ybbs – Leonhofen 2:4. Tore: Merzak Bouguerzi, Tobias Steiner.  
U11 MPO: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – St. Georgen/Leys 13:2 (5:0). Tore für Ybbs: Dominik Streisselberger (4),  

Perparim Bajrami (2), Christian Elias, Merzak Bouguerzi (3), Philipp Pock, Matthias Brunner.  

U10 A: Nöchling – ASK Ybbs 2:10 (1:6). Tore für Ybbs: Manuel Pils (4), Daniel Grubner, Jakob Gundacker, Daniel 

Kamleithner (2), Harald Bock (2).  

U9 B: ASK Ybbs – Melk 5:3 (3:3). Tore für Ybbs: Florian Ebert, Harald Bock (2), Maximilian Kirchweger (2). Dritte 

Halbzeit: 6:0. Tore: Florian Ebert, Benjamin Rass, Samuel Etlinger (2), Alexander Mottl, Nico Blumauer.  
 

Vorschau:   
Freitag: U9 B, 16 Uhr: ASK Ybbs – Wieselburg.  

Donnerstag: U12 MPO A, 16.30 Uhr: ASK Ybbs – Wieselburg (voraussichtlich in Sarling). 
Donnerstag: U10 A, 16 Uhr: ASK Ybbs – St. Oswald. 

 

 


